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Deutschland hat in den letzten Jahren 

einen ordentlichen Bauboom erlebt. In 

Zeiten des billigen Geldes steigt der Wert 

der Immobilien. Bevor aber der Wunsch 

nach einem Eigenheim in Erfüllung geht, 

sind einige Hürden zu überspringen. Für 

die Erstellung eines Bauantrags arbeiten 

viele Akteure zusammen, es müssen eine 

Vielzahl von Dokumenten erstellt und 

umfangreiche Regelungen berücksich-

tigt werden. Der fertige Bauantrag füllt 

dann meist mehrere schwere Ordner, eine 

sprichwörtliche Last für den einzelnen 

Bauherren aber auch für die Kommune, 

die den Antrag bearbeitet. 

Im Rahmen der Umsetzung des Online-

zugangsgesetzes hat sich der deutsche 

Staat verpfl ichtet, sämtliche seiner Leis-

tungen auch digital zur Verfügung zu stel-

len. Damit soll ein wichtiger Beitrag zur 

Verwaltungsvereinfachung für den Bürger 

geleistet werden. Bis Ende 2022 sollen hier-

bei 575 Verwaltungsleistungen digitalisiert 

werden. Die Bundesländer haben sich in 

diesem Prozess die unterschiedlichen The-

mengebiete aufgeteilt und erarbeiten Lö-

sungen, die dann in ganz Deutschland um-

gesetzt werden. 

Mecklenburg-Vorpommern ist beispiels-

weise für das Thema Bauen und Wohnen 

zuständig und hat in einem Pilotprojekt 

eine erste Lösung für den digitalen Bau-

antrag erarbeitet. Brain-SCC leistet als IT-

Dienstleister für den Landkreis Nordwest-

mecklenburg einen wichtigen Beitrag in 

diesem Prozess. Brain-SCC nutzt dabei sei-

nen jahrelangen Erfahrungen bei der Um-

setzung von Digitalisierungsprojekten für 

die Kommunen. 

Die brain-SCC GmbH ist ein TÜV-zer-

tifi zierter IT- und Mediendienstleister für 

Länder, Landkreise und Kommunen und 

verfügt über umfassende Kompetenzen bei 

brain-SCC fördert die Digitalisierung der 
Kommunen
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burg-Vorpommern in einer bundesweit 

anerkannten Form für den Bürger nutz-

bar sein. Diese Lösung kann dann auch 

von anderen Kommunen und Landkreisen 

genutzt werden, ohne zeit- und kostenauf-

wendig eigene Lösungen entwickeln zu 

müssen. Brain-SCC steht hier mit seinen 

Kompetenzen für weitere Umsetzungspro-

jekte in ganz Deutschland zur Verfügung. 

Brain-SCC will sich in der Zukun�  in diesem 

wichtigen Geschä� sfeld weiterentwickeln 

und als IT-Dienstleister die Kommunen 

ganzheitlich im Prozess der Digitalisierung 

unterstützen.   
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der Umsetzung von Internetportalen, Geo-

informationssystemen, E-Governmentlö-

sungen sowie mobilen Anwendungen.

In den letzten zwei Jahrzenten hat die 

brain-SCC GmbH ein umfassendes Know-

how bezüglich der Konzeption, Betreuung 

und Umsetzung von kommunalen Portalen 

aufgebaut. Bereits in über 300 Projekten 

wurden anspruchsvolle und vielseitig nutz-

bare Internet-, Geo- und Intranet systeme 

gemeinsam mit den Kunden erfolgreich 

umgesetzt.

Die stetig wachsenden Anforderungen 

fl ießen seit Jahren in die eigene So� ware-

entwicklung ein. In enger Abstimmung mit 

den Kunden wird das brain-GeoCMS® durch 

die brain-SCC GmbH konzipiert, entwickelt 

und betrieben. Nach dem Prinzip »ALLES IN 

EINEM SYSTEM« enthält es leistungsfähige 

Komponenten aus Portalmodulen, Service-

modulen, Geomodulen und App-Modulen.

Wie geht es nun weiter mit dem digita-

len Bauantrag? Aktuell laufen die letzten 

Feinabstimmungen des Onlineservices. 

Ende 2020 wird der Online-Bauantrag dann 

im Landkreis Nordwestmecklenburg und 

in vier weiteren Landkreisen in Mecklen-


